
 
 
 

 
 

 

Rede von Ratsmitglied Niklas Geßner 
zur Ratssitzung am 30.9.2021 
 
TOP 15, Luftfilter in Kitas und Schulen 

  
- Es gilt das gesprochene Wort 

 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
liebe Kolleg*innen der demokratischen Fraktionen, 
liebe Zuhörer*innen im Konzertsaal und im Rats-TV, 

heute beraten wir den Ursprungsantrag zum Thema Luftfilter in Schulen von 
Linke/PARTEI und FDP sowie den Alternativantrag, den wir Bündnisgrüne ge-
meinsam mit den Fraktionen von CDU und SPD Ihnen heute vorlegen.  

Über das Thema der mobilen Luftfiltergeräte diskutieren wir intensiv seit Mona-
ten in der Solinger Kommunalpolitik. An der Position meiner Fraktion hat sich 
seitdem nichts verändert, obwohl wir diese Position regelmäßig prüfen, weil halt 
erst Erfahrungen zum Umgang mit Luftfiltern gesammelt werden müssen und 
weil es halt so ein emotionales Thema ist.  

Wir glauben weiterhin, dass mobile Luftfiltergeräte nicht die alleinige Lösung 
sein können. Die Geräte schaffen eine Scheinsicherheit, obwohl sie keineswegs 
alleinige Sicherheit bieten können, denn mobile Luftfiltergeräte arbeiten eben 
nicht mit Frischluftzufuhr. Dementsprechend bleiben das regelmäßige Lüften 
und die AHA-Regeln unersetzbar. Unser Antrag stellt das noch einmal klar und 
nimmt gleichzeitig die Impfkampagne in den Blick. 

Die Intention des Antrages von Linke/PARTEI und FDP, mehr Sicherheit zu bieten, 
ist natürlich ehrenvoll und richtig. Das möchten wir auch gar nicht aberkennen. 
Leider geht der Antrag aber an der Realität in den Solinger Schulen vorbei. Erst 
letzte Woche wurde bekannt, dass die erste Solinger Schule die bisher ange-
schafften mobilen Luftfiltergeräte wieder abgeschaltet hat, weil sie beim 
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Unterricht einfach zu krass stören. Natürlich war es aber richtig, dass die Verwal-
tung die Förderung von Land und Bund genutzt hat und die Klassenräume (die 
schlecht zu belüften sind) mit mobilen Luftfiltergeräten ausgestattet hat. Aber 
ein flächendeckender Einsatz ist einfach realitätsfremd. Egal, ob wir über die 
Auswirkungen auf den Unterricht, die Wirkung generell oder über die Folgen für 
den Solinger Haushalt diskutieren. Da würden auch leisere Geräte nicht alle 
Probleme lösen können. 

Zudem verwundert mich sehr eure letzte PM, liebe Links-Fraktion. Uns wird darin 
vorgeworfen, nur einen halbgaren Entwurf vorzulegen, weil unserer u.a. nur ein 
Prüfantrag ist. Ich bin da ein bisschen erstaunt, weil eure Kolleg*innen im Aus-
schuss für Schule und Weiterbildung den Ursprungantrag nämlich nachträglich 
als Prüfantrag geoutet haben, obwohl er auf dem Papier eindeutig kein Prüfan-
trag ist. Was ist es denn jetzt über was wir als Rat abstimmen sollen? Ein Prüfan-
trag oder einfach ein normaler Antrag?  

Außerdem möchte ich auch ganz klar sagen: Eine Überschrift wie über eurer PM 
„Steht die Anschaffung mobiler Luftfilter wieder auf der Kippe?“ hilft der gesam-
ten Diskussion null weiter, ganz im Gegenteil, sie schürt Sorgen und ein mangeln-
des Vertrauen in die Verwaltung. Nirgendwo wurde nur im Ansatz behauptet, 
dass die bisher gekauften mobilen Geräten doch nicht mehr angeschafft werden 
sollen. Ohne Quellen, ohne irgendeinen Beweis werft ihr einfach mal diese Be-
hauptung in den Raum. Und ganz besonders lustig ist es, dass ihr uns in derselben 
PM vorwerft, keine Quellen zu erbringen, bei der Aussage, dass die ersten Solin-
ger Schulen ihre Geräte wieder abschalten, obwohl genau dies am gleichen Tag 
eurer PM auf der zweiten Seite im Solinger Tageblatt steht.  

Wir arbeiten super gerne mit euch und natürlich auch mit der FDP zusammen, 
weil wir viele Gemeinsamkeiten haben, wenn es um ein progressives und mo-
dernes Solingen geht, aber hier kann ich nur ausdrücklich darum werben, den 
Ursprungsantrag von Linke/PARTEI und FDP abzulehnen und dem Alternativan-
trag von CDU, SPD und uns Grünen zuzustimmen.  

Vielen Dank! 


